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VORWORT

Liebe Jugendliche, liebe Eltern, liebe Partner, Sponsoren und Freunde,

Sie halten die erste Pfalzbiber-Jugendbroschüre in Ihren Händen, mit der wir Ihnen das 
Projekt TV Hochdorf #MEHR als nur HANDBALL in Text und Bild vorstellen möchten.

Diese Broschüre gibt erstmals einen Überblick darüber, in welch vielfältiger Weise der 
TV Hochdorf in seiner Nachwuchsförderung aktiv ist und welche Ziele er mit seiner 
preisgekrönten Nachwuchsförderung erreichen möchte.

 

Gleichzeitig ist sie ein ausdrückliches Bekenntnis dazu, dass der TV Hochdorf seine gesell-
schaftliche Verantwortung als Verein ernst nimmt und was ihm beim Thema ganzheitliche 
Ausbildung seiner Jugendlichen am wichtigsten ist.

Natürlich steht hierbei die sportliche Förderung im Fokus und wir wollen die Kinder für 
Handball begeistern. Die Beratung, Unterstützung und Begleitung in den Bausteinen Sport, 
Schule, Beruf und Soziales sollen dafür Sorge tragen, dass die jungen Menschen mehr 
Selbstständigkeit und Eigenverantwortung im Sinne eines sozialen und fairen Miteinanders 
erhalten. Die Vermittlung von Werten wie Teamgeist, Disziplin, Ehrgeiz und Toleranz sind 
dabei in der Nachwuchsförderung des TV Hochdorf ein wesentlicher Schwerpunkt.

Wir sind uns bewusst, dass das große Engagement der Trainer, der Eltern, des Jugendför-
dervereins, der Partner, Sponsoren und vieler ehrenamtlicher Helfer, eine wesentliche 
Vorausetzung für die erfolgreiche Umsetzung des „Nachwuchskonzeptes 2022 #MEHR als nur 
HANDBALL“ beim TV Hochdorf ist.

Wir hoffen die Lektüre motiviert Sie, uns bei der Umsetzung unseres Projektes zu 
unterstützen.

Ihr Nikolas Dreyer
Jugendkoordinator TV Hochdorf

Sieger des 13. Pfalzpreises



BIS HEUTE

Die Pfalzbiber des TV Hochdorf spielen seit 2010 in der dritten Bundesliga und haben sich 
als Topteam in dieser Liga entwickelt. Rang 5 von allen 131 Drittligisten Deutschlands in der 
ewigen Tabelle der dritten Liga, ist ein Beleg für kontinuierliche, erfolgreiche Arbeit. 
Die Pfalzbiber stehen für eine hochqualifizierte und nachhaltige Talentförderung mit dem Ziel, 
langfristig mit jungen, gut ausgebildeten Spielern den Bundesliga Handball in Hochdorf zu 
sichern.

Die preisgekrönte Nachwuchsarbeit des TV Hochdorf ist neben unseren Pfalzbibern das 
Aushängeschild des Vereins. Fast 200 Jungbiber arbeiten fast täglich an ihrem Talent. Mit 
seinem „Nachwuchskonzept 2022 #MEHR als nur HANDBALL“ steht der TV Hochdorf für eine 
ganzheitliche Ausbildung seiner Jugendlichen. EIN

   HEIT

TRADI TION

GESCHICHTE 
SEIT 1967

Traditionsverbundenheit, 
Verbundenheit zur Region, die 
Leidenschaft für Handball und 
die Fähigkeit Projekte in Angriff 
zu nehmen, die keine finanziellen 
Risiken bergen. Diese vier Werte 
begleiten den TV Hochdorf seit fast 
125 Jahren auf seiner Entwicklung zu 
einem der größten Handballvereine 
in der Metropolregion Rhein-Neckar.
Als Gründungsmitglied der Handball-
bundesliga 1966 stand der TVH 
gleich im ersten Endspiel um die 
deutsche Meisterschaft 1967 gegen 
den VFL Gummersbach. Der Gewinn 
der deutschen Vizemeisterschaft war 
die vielleicht größte Sensation in der 
bisherigen Ligageschichte.

Auch die Vizemeisterschaft 1970, 
sowie die deutsche Pokal Vizemeis-
terschaft 1972 im Feldhandball, 
sorgten neben der guten Jugendar-
beit dafür, dass der Verein seit über 
50 Jahren zu den erfolgreichsten 
Handballvereinen in Rheinland-Pfalz 
gehört.



NACHWUCHSKONZEPT 2022

  Preisgekrönte Jugendarbeit
  Sieger des 13. Pfalzpreises 
  „Jugend & Sport 2017“ 

Wir möchten ein Jugendkonzept mit dem Ziel der optimalen Nachwuchsförderung auf den 
Weg bringen, welches den Jugendlichen auch im außersportlichen Bereich einen Leitfaden 
bieten soll.

Schon von Anbeginn unserer Ausbildung legen wir großen Wert auf eine vielfältige Spiel- und 
Bewegungserfahrungen, da diese nicht nur für die körperliche, sondern auch für die geistige, 
emotionale und soziale Entwicklung von Kindern unersetzlich ist.

Auf einem soliden sportwissenschaftlichen Fundament entwickeln unsere gut ausgebil-
deten Trainer/innen Trainingsziele und -pläne, die sie fortlaufend kontrollieren und an den 
erreichten Fortschritt anpassen. 

Speziell geschulte Pädagogen begleiten neben der sportlichen Ausbildung soziale Ausbil-
dungsinhalte und Projekte, die auf den einzelnen Jahrgang abgestimmt sind. Persönlichkeits-
entfaltung, soziale Integration, der Teamgedanke und die dazugehörigen Verhaltensregeln 
begleiten wie ein „roter Faden“ die Ausbildung der Jugendlichen. 

Wir unterstützen die jungen talentierten Sportlerinnen und Sportler, dass sie die Ausübung 
ihres Sports sinnvoll mit der schulischen und beruflichen Ausbildung 
verbinden können. Um diese Ziele erreichen zu können, bilden wir 
ein starkes Netzwerk aus Verein, Schulen, Verbänden, Fachhoch-
schulen, Ausbildungsbetrieben, Wirtschaftsunternehmen und sozialen 
Einrichtungen der Region.

Bis zum Jahr 2022 wollen wir anhand dieses Konzeptes den Nachwuchshandball des TV 
Hochdorf an die Erstklassigkeit heranführen.

ZITAT FRANZ HUTTER

„Als noch heute interessierter Ex-Handballer, kann ich nun mit Freude feststellen, dass  die 
zurzeit Verantwortlichen beim TVH mit der Betreuung von fast 200 Jugendlichen und Kinder 
enormes leisten und mit ihren jeweiligen Teams den Verein stärken und festigen. Einen nicht 
unwesentlichen Beitrag leisten auch die Eltern! Nur so ist es möglich einen Handballverein 
tatkräftig zu unterstützen!

Die vielen tollen Fans, unser damaliger „Handballpfarrer“ Legner, mein Bruder Klaus als 
Trainer, Bruder Ewald als Spielleiter, die Journalisten, Betreuer, die Vorstandschaft, sie zogen 
vor 50 Jahren mit den Spielern alle an einem Strang und machten den Erfolg möglich. Dies ist 
meiner Meinung nach auch noch heute eine wesentliche Voraussetzung, um die sportlichen 
Ziele zu erreichen.

Als Pate des neuen Nachwuchskonzeptes will ich nun versuchen, als Ratgeber und Berater zur 
Verfügung zu stehen.“



GANZHEITLICHE AUSBILDUNG

Der TV Hochdorf versteht seinen Bildungs- und Erziehungsauftrag im sportpädagogischen 
Sinne umfangreicher. Unser Ausbildungskonzept und unsere Angebote gehen deshalb über 
die körperliche bzw. sportliche Ausbildung hinaus und zielen auf die Auseinandersetzung mit 
sich selbst, seinem Körper, aber auch mit Gruppe und Gesellschaft. 

Wir möchten die Werte vermitteln, die es braucht, um sich später auch in der Berufswelt 
zurecht zu finden: Verantwortung und Führung zu übernehmen und auch stressige 
Situationen zu überstehen. 
Sehr großen Wert legen wir auf die schulische Ausbildung. Da nur wenige Talente es schaffen 
unseren Sport professionell auszuüben, möchten wir unsere Jugendlichen in Sachen Schule, 
Studium und berufliche Ausbildung unterstützen. Hier haben wir mit unseren Partnerschulen 
sehr gute Ansprechpartner, die uns mit Rat und Tat zur Seite stehen.

TEAM
      GEIST

AUSBILDUNGS
PRINZIPIEN
  Die Gesundheit eines jeden Spielers   steht an oberster Stelle.  Wir bilden die Jugendlichen ganzheit- lich aus (Sport – Schule/Beruf –  Persönlichkeit) und achten auf die  jeweilige persönliche Situation und  den jeweiligen Entwicklungsstand.  Wir treten stets als Vorbilder auf. Der  Biberkodex als Leitbild bestimmt unser  Handeln!

  Wir führen eine genaue Belastungs- steuerung  durch und haben immer  die langfristige Entwicklung des  einzelnen Spielers im Blick.  Wir kommunizieren offen miteinander  statt übereinander.
  Wir bilden und entwickeln uns ständig  weiter.
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WORK OUT

BIBERKODEX

Im Rahmen unseres ganzheit-

lichen Ausbildungskonzeptes, 

möchten wir unseren Jugendli-

chen gewisse Werte vermitteln 

wie Fairness, Disziplin, Pünktlich-

keit und soziales Verhalten.

Die wichtigsten Grundsätze sind 

im Biber Kodex festgehalten, 

welcher als Leitbild für alle 

Mitarbeiter/innen, Spieler und 

Eltern dient.

TRAININGSCAMP
Jährliches, dreitägiges Trainings-camp mit ca. 80 Jugendlichen, Trainern und Betreuern als wichtiger Baustein zur Stärkung unserer Biberfamilie. Von der D Jugend bis zur A Jugend trainieren die Jugendlichen drei Tage zusammen und können voneinander lernen.

ZUSAMMEN
               HALT



UNTER
    STÜTZEN

KOOPERATION 
BALLSCHULE HEIDELBERG

Die Ballschule des Sportinstituts der Universität Heidelberg 
wurde 1988 von Prof. Dr. Klaus Roth gegründet und ist das 
wahrscheinlich erfolgreichste Kindersport-Förderprojekt in 
Deutschland.
Über 6.000 Kinder zwischen 3 und 8 Jahren spielen und üben mittlerweile in Gruppen der 
Ballschule Heidelberg, sowohl in Kindergärten, Grundschulen, Vereinen und Sportverbänden. 
Die wichtigsten Ziele: Die Kinder sollen den Spaß an der Bewegung und die Freude im 
Umgang mit verschiedenen Bällen erleben. Spielen – Lachen – Lernen. 
Zudem erfahren die Kinder eine soziale Einbindung in Gruppen bzw. Teams.

AUS
   BILDEN

FORDERUNG VON KLEIN AUF

Preisgekrönte Jugendarbeit 
Sieger des 13. Pfalzpreises „Jugend & Sport 2017“

Das Konzept überzeugt: Der TV Hochdorf wurde im 
Jahr 2017 mit dem 13. Pfalzpreis „Jugend & Sport“ 
ausgezeichnet. Die Begründung der unabhängigen Jury:
„Die Arbeit des Turnvereins 1894 Hochdorf e.V. zeichnet 
sich durch ihr vorbildliches sportpädagogisches 
Grundkonzept aus. Soziale Kompetenzen, Teamgeist 
und Fairness stehen im Vordergrund. So fördert der 
Verein insbesondere Aktivitäten, die das außersportliche 
Zusammenleben von Kindern, Jugendlichen, Senioren 
und Menschen mit Behinderung stärkt.“



NACHWUCHS
FORDERUNG
#Biber-Camp: Eine Handballschule, welche in den Oster-/Herbstferien zur individuellen Förderung aller interessierten Spieler und Spielerinnen regional und überregional vom TV Hochdorf angeboten wird.

#Talentförderung#sportartübergreifende Ausbildung#medizinische Betreuung#therapeutische Betreuung#spezielles Torwarttraining#Young-Referee-Projekt

ERFOLGS 
  ORIENTIERT

WARUM EIN BIBER WERDEN
Sicherlich sind euch die Fußabdrücke im Heft aufgefallen. Hierbei handelt es sich um unserMaskottchen, das für vieles steht, was uns wichtig ist.

#stark
#fleißig
#sozial und treu
#die älteren kümmern sich   um die jüngeren Biber

Ein Mitglied der Biberfamilie zu sein heißt...

#ein gemeinsames Ziel vor Augen zu haben#eigene Verhaltensweisen reflektieren#Teil einer Gruppe sein#Gemeinschaft erfahren



• Soziale Projekte und Partnerschaften
• 7 Kooperationen mit Kindergärten, Grundschulen und seit 2017 auch 

mit einem Gymnasium
• Infoveranstaltungen zu 
 • Suchtprävention
 • Burnout Prävention
 • Medienkompetenz „Kinder durch die Welt der digitalen Medien begleiten“
 • Schulungen zum Umgang mit sexualisierter Gewalt und Prävention
 • Ernährungsberatung

• Ein Teil der Biberfamilie sein

LEIDEN
      SCHAFT

# MEHR ALS NUR HANDBALL

#SPASS

#SOZIALE KOMPETENZ

#LEIDENSCHAFT

#BEWEGUNG

#RESPEKT#FAIRNESS

#TOLERANZ

#TEAMGEIST



ENGAGE 
           MENT

SOZIALE PROJEKTE

Durch die Unterstützung unserer 

Kooperationspartner, dem Caritas-

Altenzentrum St. Matthias und dem 

Caritas Förderzentrum St. Laurentius 

und Paulus, gelingt es uns, jährliche 

soziale Projekte durchzuführen.

Somit haben die Jugendlichen die 

Möglichkeiten über den Sport hinaus 

Erfahrungen zu sammeln, welche sie 

in ihrer Persönlichkeitsentwicklung 

unterstützen.

Unsere bisherigen Projekte:

• Erwerb des „Rollstuhlführerscheins“

• Sozialaktion „Jugendliche begleiten 

 Senioren“

• Plätzchenbacken für guten Zweck

POLITISCHE
         BILDUNG



AUF
    STIEG

AUF DEM WEG ZUM PFALZBIBER

Ob in der Schule, später im Job oder in der Freizeit, ob als Jungbiber oder später als Pfalzbiber: 
An einem Strang zu ziehen, um ein gemeinsames Ziel zu erreichen, ist immer eine tolle 
Erfahrung und kann die beste Motivation sein, das Bestmögliche aus sich heraus zu holen.
Dabei ist oft bereits der Weg das Ziel: Zeit gemeinsam zu verbringen, von den Erfahrungen 
anderer profitieren zu können, zusammen neue Ideen und Strategien zu entwickeln, sich 
gegenseitig Mut zuzusprechen, wenn es gerade Mal nicht „rund läuft“, sich von neuen 
Impulsen anderer überraschen zu lassen oder gelegentlich selbst die treibende Kraft für Wege 
in neue Richtungen zu sein, schafft Zufriedenheit, Selbstvertrauen und macht einfach Freude. 
Der TV Hochdorf möchte seine Jugendliche auf diesem Weg der Entwicklung begleiten.

VOM JUNGBIBER

ZUM PFALZBIBER

»Mit meinem Debüt in der 

Drittliga-Mannschaft bei meinem 

Heimatverein ist für mich ein 

Traum in Erfüllung gegangen. 

Ich habe lange Zeit darauf 

hingearbeitet, doch ohne das 

Trainerteam und das Umfeld 

beim TV Hochdorf wäre das nicht 

möglich gewesen. Hier wurden in 

den vergangenen Jahren hervorra-

gende Strukturen für eine erstklas-

sige individuelle Spielerentwicklung 

und Anschlussförderung in den 

Aktivenbereich geschaffen. 

Der TV Hochdorf ist einer 

der wenigen Vereine in 

der Region, der nicht nur 

sagt, dass er auf junge 

Spieler und deren 

Entwicklung baut, 

sondern auch 

tatsächlich dort 

ansetzt. Ich bin sehr 

froh, Teil dieser 

Entwicklung gewesen 

und weiterhin sein zu 

dürfen.« 

— Jona Eschbach —



Auch unsere Mädels sind in Sachen Handball „ON FIRE“ 
und erfolgreich mit dabei! Seit 2016 besteht eine Spiel-
gemeinschaft mit der SG Assenheim/Dannstadt und 
dem TV Hochdorf.

Stand Saison 2017/2018 decken wir alle Jugenden von 
weiblicher E bis B ab, die in verschiedenen Klassen (teilweise  
mit zwei Mannschaften) vertreten sind. Minis und F-Jugend 
werden noch als gemischte Mannschaften (Jungs + Mädels) 
gemeinsam trainiert.

Das Training findet in Dannstadt und Hochdorf statt und 
weiterer Nachwuchs ist herzlich willkommen.

+++ wSG - Assenheim-Dannstadt-Hochdorf +++

Im Zuge der schon bestehenden weiblichen Jugendspielge-
meinschaft bilden nun auch die Damen der SG Assenheim/
Dannstadt und des TV Hochdorf ein Team und starten direkt 
mit zwei Mannschaften in die neue Saison.

Auch einige ältere Jugendspielerinnen werden die zweite 
Damenmannschaft verstärken. Im Vordergrund steht, dass 
sie Erfahrung im aktiven Bereich sammeln können und die 
enge Kooperation des aktiven Bereichs mit der weiblichen 
Jugend weitergeführt und intensiviert werden kann.

Wir freuen uns, dass auch der weibliche Bereich sehr gut 
aufgestellt ist und ein sehr motiviertes Trainerteam dahinter 
steht, sowohl in der Jugend, als auch bei den Damen.
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